
Einführung der PO‘s 2019, Auslaufen der PO 2011 (Bachelor) und PO 2014 (Master) 

Mit der Reakkreditierung der Studiengänge Bauingenieurwesen sind mit Beginn des WS 2019/2020 
neue Prüfungsordnungen in Kraft getreten. Für alle diejenigen, die zu diesem Termin bereits immatri-
kuliert sind, ändert sich zunächst nichts: Sie haben das Recht, nach der für Sie gültigen PO weiter zu 
studieren. Für die Bachelorstudiengänge ist das die PO 2011, für den Masterstudiengang die PO 2014. 
Allerdings besteht dieses Angebot nicht unbegrenzt lange. Die letztmalige Möglichkeit, nach den ab-
gelösten PO’s Prüfungen abzulegen, ist wie folgt festgelegt: 

 Bachelorstudiengänge: 30.09.2023 

 Masterstudiengang: 30.09.2021 

Sollten Sie bis zu diesen Zeitpunkten nicht den Abschluss erlangt haben, werden Sie zwangsweise in 
die PO 2019 überführt. Hinsichtlich der Anerkennung der bis dato erlangten Leistungen gibt es eine 
Übergangsregelung gemäß der beigefügten Tabelle 1.2 (Anerkennung zwischen Bachelor PO 2011 und 
PO 2019). Alternativ zum Verbleib in Ihrer Prüfungsordnung haben Sie das Recht, jederzeit auf schrift-
lichen Antrag in die PO 2019 zu wechseln. Dieser Schritt sollte aber wohlüberlegt sein, da eine Rückkehr 
in die alte PO ausgeschlossen ist. Grundsätzlich ist es das einfachste, in Ihrer PO zu verbleiben und das 
Studium in dieser zu beenden. Sollten Sie jedoch einen Wechsel in Betracht ziehen, ist es dann wegen 
der Anrechnung der bisherigen Leistungen am günstigsten, den Wechsel möglichst früh zu vollziehen. 
Im Einzelnen wäre noch Folgendes zu beachten: 

Bachelor und dualer Bachelor 

 Einige Lehrveranstaltungen sind durch die Restrukturierung vom WS in das SS und umgekehrt 
geschoben worden. Während der Regelstudienzeit finden diese Veranstaltungen in den ange-
stammten Semestern statt; danach entsprechend des neuen Ablaufplans. Sollten Sie die Re-
gelstudienzeit überschreiten, müssen Sie Ihren Vorlesungsbesuch an dieses neue Angebot an-
passen. Das genaue Angebot kann der beigefügten Tabelle 1.1 (Übersicht Bachelor PO 2011 
und PO 2019) entnommen werden. 

 Einige Module nach PO 2011 laufen endgültig aus. Diese werden nicht bis zum SS 2023 gelesen. 
Die entsprechenden Angebote zu diesen Veranstaltungen sind ebenfalls der Tabelle 1.1 (Über-
sicht Bachelor PO 2011 und PO 2019) zu entnehmen. Prüfungen können hingegen bis zum Aus-
laufen der PO abgelegt werden. Betroffene Veranstaltungen sind: 

o Kommunikation und Präsentation, 
o Projekt Baukonstruktionslehre, 
o Städtebaulicher Entwurf, 
o Berufsorientierungsseminar. 

 In der PO 2019 gibt es keine mündliche Ergänzungsprüfung mehr. Bei einem Wechsel in die PO 
2019 werden alle bisherigen Fehlversuche nach PO 2011 gelöscht. 

Master 

 Vorlesungen nach PO 2014 werden nur noch in dem vorgesehenen Semester nach Regelstudi-
enzeit gelesen. Eine Übersicht der angebotenen Veranstaltungen gibt die beigefügte Tabelle 2 
(Übersicht Master PO 2014 und PO 2019). 

 Die Prüfungen von Modulen nach PO 2014, die endgültig auslaufen, werden bis zum Auslaufen 
der PO angeboten. Nach Auslaufen der PO werden diese Prüfungen nicht mehr angeboten. Die 
Klausurtermine der Pflichtmodule werden wie bisher innerhalb des Klausurplans festgelegt; 
alle anderen Prüfungen werden von den Lehrstühlen eigenständig organisiert. 




